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Neuerungen beim Spillerner Au-Teich

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Thomas Binder, Dr. Gustav Harmer, Adi 
Both, Armin Stecher, Christian Lahn

Die Mitglieder des Vereins für Freizeit, Erho-
lung und Gesundheit, kurz FEG, waren in den 
letzten Monaten sehr fleißig.

An elf Wochenenden wurde gearbeitet, um die 
Theke und den Gastrobereich zu erneuern. Au-
ßerdem wurde die Photovoltaik-Anlage erwei-
tert, die nun 15 kWp produziert. Somit gehören 
Stromausfälle nun der Vergangenheit an.

Vorstandsmitglied Christian Lahn strahlt: „Wir 
dürfen stolz auf das sein, was wir geschafft ha-
ben. Wir haben das alles selber durch den Ver-
ein finanziert.“ Als Unterstützung gab es eine 
Sondersubvention der Marktgemeinde Spillern 
in Höhe von € 2.500,-.

Bei der traditionellen und offiziellen Eröffnung 
der Badesaison am 1. Mai kamen rund 150 Leu-
te und der Verein FEG zeigte sich durchaus zu-
frieden. Die Gäste waren voller Lob über die 
vielen Neuerungen. 

Mit einem Sommerfest am 29. Juni geht es mit 
den Events weiter und im Jänner 2025 kann 
man wieder Punsch beim Auteich genießen. Es 
ist noch offen, ob es im September heuer erst-
mals ein Abschlussfest geben wird. 

Die Jahresmitgliedschaft beträgt € 40,-, eine 
Tageskarte für Erwachsene € 5,-. Dem Verein 
ist es wichtig, dass man sich Baden weiterhin 
leisten kann. 

Das Freizeitgelände des FEG liegt in der 
Spillerner Au - hier stehen Ruhe und Entspan-
nung an erster Stelle. Das große Naturge- 
wässer bietet eine angenehme Erfrischung 
und weist beste Wasserqualität auf. Eine große 
Liegefläche ladet zum Verweilen ein und für die 
Kinder gibt es Spielmöglichkeiten wie Sand-
kiste, Rutsche, Trampolin, usw. Für das leibliche 
Wohl wird in der Kantine gesorgt.

Dieses Paradies ist innerhalb kurzer Zeit mit 
dem Fahrrad, aber auch zu Fuß, zu erreichen. 
Eine Zufahrt mit dem Auto ist nicht gestattet.

Auf der Homepage www.auteich-spillern.at 
finden Sie alle Informationen.
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Liebe Spillernerinnen und liebe Spillerner,

es tut sich einiges bei uns in Spillern.
Der neue Geh- und Radweg sorgt bereits für 
ein sicheres Radfahren zwischen den beiden 
Orten Spillern und Leobendorf und schließt 
nun die Lücke Richtung Korneuburg.

Die Arbeiten beim neuen Kindergarten im 
Zentrum laufen planmäßig und einer Fertig-
stellung bis zum ersten Tag des neuen Kinder-
gartenjahres am 2. September steht aktuell 
nichts im Wege.

Im Mai hat nun auch endlich die Verlegung 
der Glasfaserleitung in Spillern begonnen. Die 
Arbeiten schreiten voran und werden für das 
ganze Gemeindegebiet rund ein Jahr in An-
spruch nehmen.

Ein weiteres Highlight, auf das wir stolz sein 
können, war der erfolgreiche Feuerwehr- 
jugendleistungswettbewerb am 1. Juni beim 

Sportplatz in Spillern. Die jungen Feuerwehr-
leute haben beeindruckende Leistungen ge-
zeigt und ihr Engagement für die Sicherheit 
und den Zusammenhalt unter Beweis gestellt. 
Mein besonderer Dank gilt der FF Spillern für 
die tolle Ausrichtung dieses Bewerbes.

Gratulieren möchte ich aber auch zum 40-jäh-
rigen Bestandsjubiläum der Feuerwehrjugend 
hier bei uns in Spillern. Die Feuerwehrjugend 
war schon immer eine tolle Sache, aber in den 
letzten Jahren wurde hier nochmals eine neue 
Ebene erreicht. Vielen Dank an das gesamte 
Betreuerteam für die hervorragende Arbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen.

Der Sommer steht vor der Tür, und damit auch 
die Zeit, um unseren geliebten Badeteich zu 
besuchen. Der Badeteich in der Spillerner Au 
ist ein wahres Paradies für alle, die Erholung 
und Spaß in der Natur suchen. Ich lade Sie 
herzlich ein, die warmen Tage dort zu verbrin-
gen und die Zeit einfach zu genießen.

Zum Abschluss darf ich Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen Sommer und allen Kindern viel 
Spaß bei den Ferienspielen wünschen.

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister



Altbürgermeister Prof. Dr. Karl Sablik verstorben
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Seit dem 4. April fehlt 
ein Stück von Spillern. 
Ohne unseren Karl wäre 
Spillern nicht so wie es 
heute ist, eine moderne 
Gemeinde im Herzen 
des Bezirks Korneuburg. 
Karl war Zeit meines Le-
bens allgegenwärtig, es 
ist eine große Ehre für 

mich hier auf sein Leben als Spillerner Bürger-
meister einzugehen.
Spillern ist seit dem Jahr 1883 eine eigenstän-
dige Gemeinde, ein Viertel dieser Zeit war 
Karl unser Bürgermeister, das ist eigentlich un-
glaublich.
Gehen wir gemeinsam zum Anfang. Im April 
1975 trat Karl als damals 32jähriger Spitzen- 
kandidat mit der SPÖ Spillern bei der 
Gemeinderatswahl an. Die Wahl konnte von 
ihm und seinem Team mit zwölf von neunzehn 
Mandaten gewonnen werden.
In diesem Jahr hatte Spillern gerade einmal 
1200 Einwohner. In der Zeit wurde mit dem Aus-
bau des Wasser- und Kanalnetzes begonnen 
und die Ortsbeleuchtung wurde ausgebaut.
Jetzt würde ich gerne mit Ihnen/Euch gemein-
sam einen Rückblick auf die wichtigsten Errun-
genschaften in der Gemeinde Spillern während 
der Amtszeit von Karl machen. Natürlich ist hier 
nur ein Auszug möglich. Ich will Sie auf einen 
Spaziergang durch Karls Spillern mitnehmen 
und wir werden an einigen wichtigen Stellen 
haltmachen.
Wenn wir aus der Kirche hinausgehen, sehen 
wir gleich das Gemeindezentrum von Spillern. 
Ein „richtiges“ Ortszentrum im ehemaligen 
Straßendorf Spillern war Karl immer ein großes 
Anliegen. So kam es, dass im Jahr 2003 das Ge-
meindezentrum im Herzen von Spillern eröffnet 
wurde und nicht nur dem Gemeindeamt, son-
dern auch einem Gasthaus und einem ange-
schlossenen Festsaal Platz bietet. Im Zuge der 
Eröffnungsfeierlichkeiten wurde im Jahr 2003 

der Ort Spillern zur Marktgemeinde erhoben.
Wenn wir gemeinsam weitergehen, kommen 
wir an der Kanicegasse vorbei. Im Jahr 1991, 
nach der ersten freien Wahl in Tschechien, 
haben die neuen Gemeindevertreter aus 
Kanice eine vergleichbare Gemeinde in der 
damaligen „westlichen Welt” gesucht, um 
neue Erfahrungen in der Gemeindeverwal-
tung zu sammeln. Die Vertreter der Gemeinde 
Kanice haben Kontakt mit Spillerns Bürger-
meister Dr. Karl Sablik aufgenommen und es 
kam bald zum ersten Besuch in Spillern. Die 
Partnerschaft zwischen Kanice und Spillern be-
steht mittlerweile seit mehr als 30 Jahren und 
aus der Partnerschaft ist schnell eine Freund-
schaft zwischen den Partnergemeinden ge-
worden. Im November vor 20 Jahren wurde 
im Rahmen eines Festaktes unserem Karl die 
Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Kanice ver-
liehen.
Dann gehen wir gemeinsam ein Stück weiter 
und kommen zum KR Leopold Schretzmayer 
Generationenpark. Hier ist seit dem Ende der 
70er Jahre der erste Kinderspielplatz Spillerns 
beheimatet, gleich daneben befindet sich der 
erste gemeinnützige Wohnbau der „Gebös“ 
auf Gemeindegrund. Leistbares Wohnen in 
Spillern war Karl immer ein großes Anliegen 
- in seiner Zeit als Bürgermeister sind zu den 
rund 50 Gemeindewohnungen rund 300 Woh-
nungen von gemeinnützigen Wohnbauträgern 
entstanden. In seiner Zeit als Bürgermeister hat 
es auch zwei Siedlungserweiterungen gege-
ben, zu Beginn die Siedlung „Im Hummelfeld“ 
und Anfang der 2000er Jahre die Siedlung 
„Burg Kreuzenstein“. In dieser Siedlung wurde 
auch anlässlich seines damaligen 25-jährigen 
Bürgermeisterjubiläums, auf Antrag der „Op-
position“, eine Straße nach ihm benannt.
In den 80er Jahren kämpfte Karl darum, dass 
Spillern eine Planstelle für eine Ärztin bzw. Arzt 
bekommt. Das ist dann schlussendlich auch 
gelungen. Seit mehr als 30 Jahren erfüllt diese 
Aufgabe unsere Frau Dr. Gabriela Fidler-Straka 
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mit einer absoluten Hingabe. Zuerst im Ge-
meindewohnhaus in der Wiener Straße 49, kurz 
danach hat sie die eigene Ordination in der 
Wiener Straße 62 eröffnet.
Wir bleiben gleich in diesem Teil von Spil-
lern. Auch Spillerns Vereine waren Karl immer 
ein großes Anliegen, so wurde unter ihm der 
Trainingsplatz vom Sportverein, der Beachvol-
leyballplatz, der Tennisplatz und die Asphalt-
stockbahn gebaut. Karl war von 1975 bis 2012 
Präsident des Sportvereins und seit dem Jahr 
2012 Ehrenpräsident.
Wir gehen von der Sportplatzgasse weiter 
Richtung Landstraße. Ein großes Anliegen war 
Karl die beste Ausstattung der Feuerwehr und 
vor allem der Neubau des Feuerwehrhauses. 
Dieser wurde im Jahr 1992 realisiert und im 
Sommer desselben Jahres feierlich eröffnet. 
Bei den damaligen Feierlichkeiten war auch 
Alt-Bundeskanzler Franz Vranitzky in Spillern 
zu Gast. Karl war Ehrenmitglied der Feuerwehr 
und Träger der „Floriani Plakette“.
Von der Landstraße ist es nicht mehr weit zur 
Wiesener Straße. In der Zeit als Karl Bürger-
meister war, wurde auch der Friedhof erweitert 
und die Aufbahrungshalle gebaut. Die Inschrift 
„Tempus fugit – die Zeit flieht“ war seine Idee 
und findet sich auch auf seiner Parte wieder.
Karl war nicht nur ein Förderer des Vereinsle-
bens und der Feuerwehr, er war auch selbst 
Vorsitzender einer wichtigen Organisation. So 
war er mehr als zwei Jahrzehnte Obmann des 
Spillerner Pensionistenverbandes.
Prof. Dr. Karl Sablik wurde im Jahr 1975 Bürger-
meister der Gemeinde Spillern und leitete die 
Geschicke der Gemeinde unglaubliche 35 Jah-
re lang bis zum 12. April 2010. Mit Beschluss 
des Gemeinderats wurde ihm am 13. Dezember 
2010 die Ehrenbürgerschaft der Marktgemein-
de Spillern verliehen. Davor wurde ihm bereits 
im April 2010 gemeinsam mit seinen beiden 
Mitstreitern Josef „Bill“ Bedliwy und Manfred 
Jonak die höchste Auszeichnung der Sozialde-
mokratie, die Viktor Adler-Plakette, verliehen.
Karl hatte mit seinen politischen Mitbewerbern 
immer ein gutes Verhältnis, einige von ihnen 
sind im Alter dann zu sehr guten Freunden ge-

worden. Erwähnen darf ich hier beispielsweise 
Herrn KR Leopold Schretzmayer und Dr. Gustav 
Harmer. Mit beiden gab es zahlreiche gesellige 
Abende und ich bin mir sicher, da wurde auch 
das eine oder andere warme Bier getrunken.

Karl war es auch immer ein Anliegen, die Ge-
schichte Spillerns niederzuschreiben und so 
entstand kurz nach dem Ende seiner Bürger-
meister-Tätigkeit die Idee eines Buches über 
die Geschichte Spillerns. Im Dezember 2022 
wurde das Buch „SPILLERN – GESCHICHTE, 
WIRTSCHAFT - KULTUR“, welches in mühe- 
voller 10-jähriger Arbeit geschrieben wurde, 
der Öffentlichkeit präsentiert. Gemeinsam mit 
dem Verein Geschichte Spillern und seinem 
Freund Willi Hajni war er hier maßgeblich be-
teiligt, um dieses umfassende Werk aus 660 
Seiten Wirklichkeit werden zu lassen.
Die Welt ist um einen großartigen Menschen 
ärmer geworden, Spillern verliert die wohl 
prägendste Persönlichkeit seiner jüngeren 
Geschichte!
In Gedanken wirst du, lieber Karl, immer in un-
serer Mitte sein. Wir werden dir stets ein ehren-
des Andenken bewahren, unsere ganze Anteil-
nahme gilt deiner Familie. 
Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du 
bist überall dort wo Spillern ist.
Ruhe in Frieden Karl!

Rede Begräbnis Prof. Dr. Karl Sablik, 16.4.2024
Bgm. Thomas Speigner

Univ. Doz. Dr. Karl Sablik mit Dr. Gustav Harmer (wahrscheinlich 1978)
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Ein Kindergarten, der umzieht und wächst

Die Gemeinde Spillern stand vor zwei Jahren 
vor der Herausforderung, ein Ausweichquartier 
für den bestehenden Kindergarten am Stand-
ort der jetzigen neuen Volksschule zu finden. 
Mit dem System der Firma Lukas Lang wurde 
aus der Herausforderung eine nachhaltige Lö-
sung mit Zukunft.

Mit dem System war es möglich, einen tempo-
rären, nachhaltigen Kindergarten aufzustellen. 
Dieser wird nun nach zweijähriger Nutzung im 
Sommer 2024 abgebaut und auf dem Grund-
stück der alten Volksschue in neuem Grundriss 
aufgebaut und aufgestockt.

Diese Aufstockung und Erweiterung ist auf-
grund der Kindergartenoffensive des Landes 
Niederösterreich notwendig. Spillern hat dann 

letztendlich acht Kindergartengruppen und 
eine Tagesbetreuungseinrichtung für Kleinkin-
der. Uns war wichtig, dass die Bauteile aufgrund 
des Umzugs nicht verschwendet werden. Unser 
Kindergarten soll umweltfreundlich und res-
sourcenschonend sein. Die Bauteile des Pro-
visoriums werden weiterverwendet, allerdings 
entgegen der ersten Planung, nicht vollständig 
in Spillern, sondern wegen der Aufstockung 
um drei zusätzliche Gruppen werden die Teile 
durch die Baufirma Lukas Lang für ein anderes 
Projekt verwendet.

Das Gesamtprojekt mit Provisorium, Neubau 
im Zentrum und Tagesbetreuung wird rund 5 
Millionen Euro kosten, diese Errichtungskosten 
werden durch das Land NÖ gefördert. 

Die Inbetriebnahme soll am 2. September 2024 
erfolgen, die offizielle Eröffnung wird dann im 
Herbst 2024 stattfinden.

Bürgermeister Thomas Speigner: „Alle Be-
schlüsse rund um den Kindergarten waren im 
Gemeinderat einstimmig, das Geld investieren 
wir gerne, denn jeder investierte Euro für Kin-
der kommt mehrfach zurück, die Kinder sind 
unsere Zukunft!“

Kenny Kahnhäuser, Firma Lukas Lang, Bürgermeister Ing. Thomas Speigner und 
Baustellenhund Merlin machten sich vor Ort ein Bild vom Baufortschritt



7

Geh- und Radweg zwischen Spillern und Leobendorf

Die Marktgemeinden Spillern und Leobendorf 
haben mit einer finanziellen Unterstützung 
durch das Land NÖ eine Geh- und Radweg-
verbindung entlang der Landesstraße B 3 zwi-
schen Spillern und Leobendorf geschaffen.

Am 7. Juni 2024 gaben Landtagsprädident Karl 
Wilfing und Landtagsabgeordneter Hubert 
Keyl gemeinsam mit Bürgermeister Thomas 
Speigner und Bürgermeisterin Magdalena Ba-
toha die neue Geh- und Radwegverbindung 
entlang der Landesstraße B 3 zwischen Spillern 
und Leobendorf offiziell frei.

Durch die Umsetzung des Projektes konnte nun 
ein Lückenschluss für die Radfahrerinnen und 
Radfahrer bzw. Fußgängerinnen und Fußgän-
ger zwischen Spillern und Leobendorf erzielt 
werden, ohne die Landesstraße B 3, welche in 
diesem Bereich mit einem durchschnittlichen 
Verkehrsaufkommen von rund 6000 Fahrzeu-
gen am Tag frequentiert ist, benützen zu müssen.

Ausführung
Vor Beginn der Bauarbeiten für den Geh- und 
Radweg wurden seitens der Marktgemeinde 
Spillern noch eine neue Wasserleitung und sei-
tens der EVN eine Fernwärmeleitung verlegt. 
Um ausreichend Platz für die Errichtung des 
Geh- und Radweges zu erhalten, wurde der 
Querschnitt der Landesstraße B 3 von 8,50 m 
auf 6,70 m rückgebaut.

Die rund 1,6 km lange Geh- und Radwegtras-
se (Spillern rund 1,3 km, Leobendorf rund 0,3 

km) verläuft südlich der Landesstraße B 3, be-
ginnt im Bereich des östlichen Ortsendes von 
Spillern und mündet bei der Kreuzung mit der 
Landesstraße L 25 im Gemeindegebiet von 
Leobendorf in eine bereits bestehende eigen-
ständige Geh- und Radverkehrsanlage.

Mit einem entsprechenden Konstruktionsauf-
bau wurde der Geh- und Radweg in einer Brei-
te von 2,6 m ausgeführt.
Als Abgrenzung zur Fahrbahn der Landesstra-
ße B 3 dient ein rund 1,0 m breiter Sicherheits-
streifen. Ein bis zu 0,50 m breites Bankett dient 
als Abgrenzung zur Böschung.

Das sichere Queren von vier Gewerbezufahrten 
wird durch gekennzeichnete Radfahrüberfahr-
ten ermöglicht.

Um den Schutz und den Erhalt der bestehen-
den Bäume sicherzustellen, wurde im Vorfeld 
eine Beweissicherung sowie Schutzmaßnah-
men und eine Aufsicht während des Baues 
durchgeführt. Stellenweise wurde der Asphalt 
des Geh- und Radweges durch Pflasterungen 
ersetzt, damit sich die Wurzeln der Bäume 
möglichst ungestört ausbreiten können. 

Die Arbeiten wurden von den Firmen Strabag 
und Leithäusl in einer Bauzeit von rund sechs  
Monaten durchgeführt. Die Förderabwicklung 
erfolgte durch den NÖ Straßendienst.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
€ 875.000.-, welche vom Land NÖ (in Kombi-
nation mit Fördermitteln von klimaaktiv.mobil) 
und den beiden Gemeinden getragen werden.
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Naturwärmeausbau in Spillern steht in den Startlöchern

Die Planungen für den Fernwärmeausbau ge-
hen in die finale Phase. Der Baustart für das 
neue Biomasseheizwerk an der Wiener Straße 
154 ist noch im Herbst 2024 geplant. Die neue 
Anlage soll mit der Heizsaison 2025/26 in 
Betrieb gehen und das bestehende Kompakt-
heizwerk in der Lindenallee, das mittlerweile an 
seine Grenzen stößt, ersetzen.

Parallel dazu wird ab Frühjahr 2025 von Westen 
kommend die Fernwärmeverbindungsleitung 
zum Heizwerk errichtet. Hier ist es im Zuge der 
Detailplanung zu einer Änderung der Trassen-
führung gekommen. Die Leitung wird über die 
Parkstraße kommend in die Weidengasse und 
dann auf die Wiener Straße in Richtung Heiz-
werk verlegt. Der ursprüngliche Trassenplan 
über die Karl-Wimmer-Gasse kann leider auf-
grund der komplizierten Einbautensituation 
nicht umgesetzt werden.

Spillern wird zukünftig im Zentrum des über-
regionalen Naturwärmenetzes Korneuburger 

Becken stehen. Mit den Verbindungsleitungen 
nach Stockerau und Korneuburg werden diese 
drei Netze zusammenwachsen. Durch das Zu-
sammenspiel der verbundenen Biomasseheiz-
werke lassen sich Verbrauchsspitzen aufteilen 
- das verbessert die Effizienz in der Fernwärme-
versorgung.

Bei Wartungsarbeiten, die in der Regel in den 
Sommermonaten geplant sind, übernimmt ein 
jeweils anderes Heizwerk die Wärmeversor-
gung. Damit kann auf den sonst notwendigen 
Einsatz der Gasersatzkessel verzichtet werden - 
die CO2-Bilanz und Versorgungssicherheit wird 
somit weiter verbessert!

Haben Sie Interesse an einem Naturwärmean-
schluss und einer Versorgung mit nachhaltiger 
Wärme aus Biomasse? Dann wenden Sie sich 
gerne an die EVN Wärme GmbH unter 0800 
800 100 oder naturwaerme@evn.at. Die EVN 
prüft gerne, ob ein Anschluss an Ihrem Objekt 
möglich ist.
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Dorf- und Stadterneuerung

Regionalberaterin DI Doris Haidvogl von der 
„Dorf- & Stadterneuerung“ betreut künftig 
die Marktgemeinde Spillern bei Förderungen, 
Projekten und individuellen Anliegen. Beim 
ersten Arbeitsgespräch mit Bürgermeister 
Ing. Thomas Speigner wurde das Angebot der 
Gemeindeagentur vorgestellt. 

Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterrei-
chischen Gemeinden eine eigene Gemeinde-
agentur in Form der „Dorf- & Stadterneuerung“ 
zur Verfügung. Aktuell sind 40 Regionalbe-
raterinnen und Regionalberater in ganz Nie-
derösterreich unterwegs, um Gemeinden das 
vielseitige Angebot vorzustellen und konkrete 
Projekte zu begleiten. „Unser Ziel ist es, die Er-
neuerung unserer Dörfer und Städte voranzu-
treiben. Durch neue Fördermöglichkeiten und 
verbesserte Beratungsstrukturen unterstützen 
wir unkompliziert, direkt und schnell“, so LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf. 

Eine Ansprechperson für jede Gemeinde
Mit Regionalberaterin Doris Haidvogl hat die 
Gemeinde Spillern erstmals eine direkte An-
sprechperson für alle Anliegen. Das Service 
ist umfangreich und individuell: „Wir sind 
ein zuverlässiger, innovativer und schneller 
Partner zur Sicherung und Verbesserung der 

Lebensqualität in den Gemeinden. Wir unter-
stützen konkret bei der Planung und Realisie-
rung von Projekten. Von der Förderberatung 
über die Bürgerbeteiligung bis hin zur kon-
kreten Umsetzung von Konzepten im Bereich 
Ortskernentwicklung oder der sozialen Dorfer-
neuerung. In Kooperation mit der Energie- und 
Umweltagentur begleiten wir die Gemeinden 
bei Energie- und Klimafragen“, skizziert Doris 
Haidvogl das Angebot, das auf jede Gemein-
de individuell zugeschnitten ist. Doris Haid-
vogl wird zusätzlich die Kleinregion sowie alle 
Dorferneuerungsvereine in der Region betreu-
en. 

Verbesserte Förderstruktur für Gemeinden 
und Vereine 
Gemeinden können zwei Projekte mit bis zu 
20.000 Euro Fördervolumen im Jahr einreichen. 
Zudem ist die Teilnahme am Programm der 
„Dorf- & Stadterneuerung“ erstmals durch-
gehend, ohne der bisherigen Pause von vier 
Jahren, möglich. 
Für die Dorferneuerungsvereine stehen jährlich 
bis zu 2.500 Euro pro Projekt zur Verfügung. 
Außerdem unterstützen Regionalberaterinnen 
und Regionalberater beim Abholen von Förde-
rungen durch das Kommunale Förderzentrum 
der Dorf- & Stadterneuerung. 

Bürgermeister Thomas Speigner freut sich auf 
die Zusammenarbeit: „Die Herausforderungen 
für Gemeinden werden nicht weniger. Umso 
wichtiger ist es, eine starke Gemeindeagentur 
zu haben, die genau dort zur Seite steht, wo 
Unterstützung dringend benötigt wird.“

Bürgermeister Thomas Speigner mit Regionalberaterin Doris Haidvogl
© Fotocredit: Dorf- & Stadterneuerung/Doris Haidvogl

Das Team der Gemeinde Spillern, 
Bürgermeister Thomas Speigner

und alle Mitglieder des Gemeinderats
wünschen allen

Spillernerinnen und Spillernern
eine erholsame Urlaubszeit

und einen schönen Sommer!
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„Tut gut!“ Regionalgala

Landesrat Ludwig Schleritzko, Vizebürgermeisterin Christine Wessely, Karin 
Tober, Arbeitskreisleiterin Emanuela Montsch, Waltraud Dworak, „Tut gut! 
Geschäftsführerin Alexandra Pernsteiner-Kappl             MS-Fototeam | Martin Mathes

Im Rahmen der alljährlich stattfindenden „Tut 
gut!“-Regionalgala wurden am 17.4.2024 im 
Z 2000 in Stockerau insgesamt 52 Institutionen 
aus dem Weinviertel ausgezeichnet, davon 
zwölf aus dem Bezirk Korneuburg.

Die Gesunde Gemeinde Spillern wurde mit der  
Plakette im Zertifizierungsgrad Silber ausge-
zeichnet.

Mit den „Tut gut!“-Regionalgalas wird seitens 
der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge einerseits 
„Danke“ an die Ehrenamtlichen gesagt, ande-
rerseits wird Gesundheitsförderung und Ver-
netzung anhand von Projekten, Maßnahmen 
und Institutionen sicht- und messbar. 

Kräuterwanderungen

Kräuterwandern mit der zertifizierten Kräuter-
pädagogin Andrea Seisl bedeutet nicht nur, 
Kräuterschätze kennenzulernen, sondern diese 
auch zu benennen, fühlen, reiben, riechen und 
kosten.

Und für die Verkostung von gefundenen Kräu-
tern neben Spillerner Wegen ist Andrea Seisl 
optimal vorbereitet. So bringt sie selbst zube-
reitete Brotchips mit und zerkleinert diverse 
Wildkräuter, um sie in den mitgebrachten Auf-
strich zu mischen. Den Besucherinnen und Be-
suchern schmeckt es.
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Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Dipl. Päd. 
Helga Berzsenyi (Bild unten) und Dipl. Päd. Ni-
cole Zöhrer (Bild oben) besuchten die Kinder 
der beiden dritten Klassen im Mai unseren Bür-
germeister. Die Kinder lauschten sehr aufmerk-
sam dessen Ausführungen und ganz besonde-

Besuch der dritten Klassen beim Bürgermeister

res Interesse zeigten sie an der Ortsgeschichte 
von Spillern. Sie wussten unter anderem auch 
genau, dass die Urkunde der ersten Erwäh-
nung von Spillern im Stift Göttweig liegt.
Ein großes Lob wurde von den Schülern für die 
neue Volksschule ausgesprochen. 
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Veranstaltungskalender - Juli bis September 2024

VERANSTALTUNGEN und FESTE

Samstag, 6.7.2024
3. Actionday der Modellbaugruppe20
ab 9.00 Uhr
Veranstalter: Modellbaugruppe20
Ort: Industriestraße 4

Sonntag, 14.7.2024
Spielenachmittag
15.00 Uhr
Veranstalter: Bewahrer imaginärer Welten
Ort: Pfarrkeller Spillern

Montag, 15.7.2024
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
14.30 bis 16.00 Uhr
17.00 bis 19.00 Uhr
Veranstalter: Marktgemeinde Spillern
Ort: Festsaal Spillern

Donnerstag, 25.7.2024
Grätzlgrillen
17.30 Uhr
Veranstalter: SPÖ Spillern
Ort: Kinderfreundeheim

Samstag, 27.7.2024
Fest der Freiwilligen für uns alle - ABBA Show
18.00 Uhr
Veranstalter: Marktgemeinde Spillern
Ort: Kirchenplatz

Samstag, 10.8.2024
Bewahrersommer: Spielenachmittag
15.00 Uhr
Veranstalter: Bewahrer imaginärer Welten
Ort: Pfarrkeller Spillern

Donnerstag, 15.8.2024
Gemütlicher Nachmittag mit Alfred Pertl
ab 12.00 Uhr
Veranstalter: Pensionistenverband Spillern
Ort: Kinderfreundeheim

Donnerstag, 22.8.2024
Grätzlgrillen
17.30 Uhr
Veranstalter: SPÖ Spillern
Ort: Dr. Karl Sablik-Straße 18

Samstag, 24.8.2024
4. Actionday der Modellbaugruppe20
ab 9.00 Uhr
Veranstalter: Modellbaugruppe20
Ort: Industriestraße 4

Sonntag, 1.9.2024
Parkfest zum Abschluss der Ferienspiele
11.00 Uhr
Veranstalter: Kinderfreunde Spillern
Ort: KR Schretzmayer-Park

Samstag, 7.9.2024
Bio- und Regionalmarkt
8.00 bis 12.00 Uhr
Veranstalter: Marktgemeinde Spillern
Ort: Kirchenplatz

Samstag, 7.9.2024
6. Spillerner Wies´n
18.00 Uhr
Veranstalter: SV Spillern
Ort: Sportplatz Spillern

Sonntag, 8.9.2024
Spielenachmittag
15.00 Uhr
Veranstalter: Bewahrer imaginärer Welten
Ort: Pfarrkeller Spillern

Samstag, 14.9.2024
5. Actionday der Modellbaugruppe20
ab 9.00 Uhr
Veranstalter: Modellbaugruppe20
Ort: Industriestraße 4
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SPORTVERANSTALTUNGEN

Montag, 8.7.2024 bis Freitag 12.7.2024
Kindertenniscamp
Ganztags
Veranstalter: Tennisclub Spillern
Ort: Tennisplatz

Samstag, 3.8.2024 bis Sonntag 4.8.2024
20 Jahr Feier - BVV04
Ganztags
Veranstalter: Beachvolleyballverein
Ort: Beachvolleyballplatz

Montag, 5.8.2024 bis Freitag 9.8.2024
SVS - Jugendcamp 2024
Ganztags
Veranstalter: SV Spillern
Ort: Sportplatz Spillern

Freitag, 23.8.2024 bis Sonntag 25.8.2024
Sporttage
Informationen: www.svspillern.at
Veranstalter: SV Spillern
Ort: Sportplatz Spillern

Sonntag, 15.9.2024
Gewerbechallenge
9.00 Uhr
Veranstalter: SV Spillern - Stocksport
Ort: Stocksportanlage

TERMINE PFARRE

Freitag, 30.8.2024
Sing & Grill
Grillgut und Gebäck bitte mitbringen
ab 18.00 Uhr
Veranstalter: Röm. Kath. Pfarre Spillern
Ort: Garten der Pfarre Spillern

Sonntag, 22.9.2024
Erntedankfest
9.15 Uhr
Veranstalter: Röm. Kath. Pfarre Spillern
Ort: Pfarrkirche Spillern

Freitag, 27.9.2024
Herbstliederkaffee
15.00 Uhr
Veranstalter: Röm. Kath. Pfarre Spillern
Ort: Pfarrkirche Spillern

GESUNDE GEMEINDE

Montag, 1.7.2024
Summer-Brilates
19.00 Uhr
Veranstalter: Brigitte Astrid Vrtal
Ort: KR Schretzmayer-Park

Montag, 15.7.2024
Summer-Brilates
19.00 Uhr
Veranstalter: Brigitte Astrid Vrtal
Ort: KR Schretzmayer-Park

Montag, 19.8.2024
Summer-Brilates
19.00 Uhr
Veranstalter: Brigitte Astrid Vrtal
Ort: KR Schretzmayer-Park

Dienstag, 27.8.2024
Generationenkaffee
15.00 Uhr
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Spillern
Ort: KR Schretzmayer-Park

KULTUR/UNTERHALTUNG

Freitag, 30.8.2024
Kino unter Sternen
18.30 Uhr
Veranstalter: SPÖ Spillern
Ort: KR Schretzmayer-Park

AUSFLÜGE

Samstag, 24.8.2024
Schifffahrt Donaunixe
Anmeldung und Info bei Frau Pfalzer
0650/778 57 73
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RADreparaturtag

Eine Aktion der Marktgemeinde Spillern in Kooperation mit dem  NÖ Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional und der 
LEADER-Region Weinviertel Donauraum.
NÖ.Regional.GmbH, Purkersdorferstraße 6a, 3100 St. Pölten | www.noeregional.at | Foto © iStockphoto.com/Khaligo

SPILLERN

07.09.2024

Kirchenplatz Spillern

Fahrradannahme 09:00 bis 10:00 Uhr Kostenloser Fahrrad-Check
 » Quickcheck Verkehrstauglichkeit
 » Luft nachfüllen / Schlauch wechseln
 » Bremsen / Schaltung nachstellen
 » Kette schmieren
 » Laufräder zentrieren  (wenn möglich)
 » weitere Reparaturen nach Absprache

Anmeldung erforderlich unter www.leaderwd.at oder +43 680 / 555 88 05     
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Die Widerspenstige - eine sehr erfolgreiche Produktion

Es sollte wieder einmal ein Stück für ein großes 
Ensemble werden, damit auch spielfreudige 
Mitglieder der Bunten Bühne, die bei vergan-
genen Produktionen nicht auf der Bühne zu se-
hen waren, wieder ihr Talent zum Besten geben 
können. Bei der Suche nach einem Stück ist 
unsere Regisseurin Uschi Nocchieri auf Shakes-
peares „Widerspenstige Zähmung“ gestoßen, 
und hat dabei eine Komödie entdeckt, die auf 
dieser Geschichte basiert.

Diese war jedoch ein bisschen „aufzupeppen“, 
in eine Richtung zu bringen, die wir bisher 
noch nicht eingeschlagen hatten, nämlich der 
Commedia dell’Arte, denn dies lag wegen des 
italienischen Flairs quasi auf der Hand. 

Die Proben verliefen schon sehr südländisch, 
mit Schwung, Temperament und Spaß wurde 

das Stück erarbeitet. Unsere Suche nach neu-
en, jungen Gesichtern war ebenfalls von Er-
folg gekrönt und so kam es zu dieser illustren 
Runde in Signor Baptistas Trattoria, die vom 
Sonnenuntergang und dem sehr blauen Meer 
mit außergewöhnlichen Schaumkrönchen lebt. 
Slapstick und schräge Charaktere gaben dem 
Werk dann noch seine besondere Note.

Neun Vorstellungen an drei Wochenenden und 
es war überwältigend wie das Stück von unse-
ren Besuchern angenommen und immer wie-
der begeistert kommentiert wurde. Es war uns 
eine große Freude, für unser Publikum zu spie-
len und die Stimmung unter den Schauspielern 
und allen anderen Mitwirkenden war einfach 
großartig.

Wir freuen uns nun auf ein Wiedersehen im 
Frühjahr 2025 und wünschen bis dahin eine 
wunderbare Zeit.
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 24.01.2024

T A G E S O R D N U N G

1) Die Entscheidung über Einwendungen 
gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 11.12.2023;
2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3) Bericht des Prüfungsausschusses;
4) Auftragsvergabe für den Bau eines 8-gruppi-
gen Kindergartens und der Tagesbetreuungs-
einrichtung im Ortszentrum von Spillern;
5) Auftragsvergabe Einfriedung Hundeauslauf-
zone;
6) Auftragsvergabe für die Umrüstung der Hei-
zung im Vereinshaus des Sportvereins Spillern;
7) Anschaffung eines Multifunktionsladers inkl. 
Anbaubaggers;
8) Genehmigung zum Gebrauch des Gemein-
dewappens für die „Erneuerbare Energiege-
meinschaft Spillern“.

3. Bericht des Prüfungsausschusses
Bürgermeister Thomas Speigner übergibt dem 
Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, Herrn 
Gemeinderat Jakob Trimmel, das Wort; dieser 
erklärt, dass seit der letzten Gemeinderatssit-
zung keine Zusammenkunft des Prüfungsaus-
schusses stattgefunden hat und demnach auch 
kein Bericht folgt.
Der Vorsitzende bedankt sich bei GR Trimmel.

4. Auftragsvergabe für den Bau eines 8-grup-
pigen Kindergartens und der Tagesbetreu-
ungseinrichtung im Ortszentrum von Spillern
Für die Erweiterung des bestehenden Kinder-
gartengebäudes beim Franz Forsthuber Weg 
1 hat die Firma Lukas Lang BuildingTechnolo-
gies am 23.01.2024 ein verbessertes Angebot 
in der Höhe von 2.162.151,76 EURO (netto) der 
Marktgemeinde Spillern übermittelt. Das An-
gebot beinhaltet neben der Gesamtplanung 
des Vorhabens den Abbau der wiederverwend-
baren Baukomponenten des Kindergartenhau-
ses in der Marienhofstraße, sowie Transport 

und Aufbau der Bauteile weiters den Zubau 
zum zweigeschossigen Kindergarten. Die Auf-
tragsvergabe erfolgt nach den gesetzlichen 
Rahmenbedingungen des Bundesvergabege-
setzes – Nach Beschluss wird die Auftragsver-
gabe mitsamt einer technischen Stellungnah-
me kundgemacht und nach einer 10-tägigen 
Stillhaltefrist gilt der Auftrag als entsprechend 
erteilt.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Ge-
meinderat möge den Auftrag laut vorliegen-
dem Angebot an die Firma Lukas Lang Buil-
ding Technologies unter Berücksichtigung und 
Einhaltung der Bestimmungen des Bundesver-
gabegesetztes vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen

6. Auftragsvergabe für die Umrüstung der 
Heizung im Vereinshaus des SV Spillern
Sachverhalt: Da die Heizungsanlage (Gashei-
zung) des Sportvereins Spillern durch ihren al-
ten Bestand nicht mehr zeitgemäß und ener-
gieeffizient ist, wird ein Heizungsanlagentausch 
angedacht. Anschluss an die Fernwärme ist 
durch den Standort nicht möglich, somit wur-
de bei der Firma Kinzl GmbH. eine Anfrage für 
eine Angebotslegung über die Errichtung ei-
ner Luftwärmepumpe getätigt. Die Firma Kinzl 
GmbH. hat am 10.10.2023 der Marktgemeinde 
Spillern ein Angebot in der Höhe von 31.702,39 
EURO (netto) übergeben.
Die neue Heizungsanlage ist förderungs- 
würdig.
Antrag Bürgermeister: die Mitglieder des Ge-
meinderates sollen einen Beschluss für die Auf-
tragsvergabe lt. vorliegendem Angebot an die 
Firma Kinzl GmbH. fassen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das vollständige Protokoll finden Sie bereits 
auf der Homepage www.spillern.at.
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 18.03.2024

T A G E S O R D N U N G

1) Die Entscheidung über Einwendungen 
gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 24.01.2024;
2) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3) Bericht des Prüfungsausschusses;
4) Beschluss betreffend Abweichungen von 
den Ansätzen des Voranschlages 2023;
5) Rechnungsabschluss 2023;
6) Kassenkredit;
7) Anschaffung eines Multifunktionsladers für 
den Bauhof;
8) Anschaffung der Einrichtung für zwei Klein-
kindgruppen im NÖ Landeskindergarten, 
Standort Franz Forsthuber Weg 1;
9) Änderung der Friedhofsordnung;
10) Änderung der Friedhofgebührenordnung;
11) Kooperationsvertrag Radland NÖ;
12) Teilnahme am Förderprogramm KLAR!;
13) Darlehen Hochwasserpumpwerk;
14) Darlehen Kindergartenerweiterung;
15) Sondersubvention Stocksportanlage.

7. Anschaffung eines Multifunktionsladers 
inkl. Anbaubagger
Sachverhalt: Vorsitzende berichtet über die 
Notwendigkeit der Anschaffung eines zusätz-
lichen Geräteträgers für den Bauhof. Bei der 
Auswahl der möglichen Geräte wurden durch 
den Amtsleiter und die Mitarbeiter des Bauho-
fes mehrere Varianten erörtert und im Ergebnis 
ein Multifunktionslader als bestmögliche Er-
gänzung zum bestehenden Fuhrpark gesehen. 
Derzeit besteht der Fuhrpark an Geräteträgern 
aus:
- Kleintraktor JohnDeer – Einsatzbereich Grün-
raumpflege, Winterdienst, Schaufelbagger 
(Leichtgutschaufel)
- Kleintraktor Cararro – Einsatzbereich Grün-
raumpflege, Schlägern, Winterdienst
- Unimog – Einsatzbereich Winterdienst, 
Gießen

Seitens des Amtsleiters und der Bauhofmit-
arbeiter wurde daher das Produkt Avant ins 
Auge gefasst. Dieser Multifunktionslader hat 
die Möglichkeit von bis zu 200 Anbaugeräten. 
Kosten mit den Zusatzgeräten Kehrmaschine, 
Baggerschaufel, Palettengabel, Leichtgut-
schaufel und 4 in 1 Schaufel (inkl. Zwickerfunk-
tion), € 97.864,00 EURO netto. 
Auf Grund der Empfehlungen des Finanzaus-
schusses und des Gemeindevorstandes stellt 
der Vorsitzende den Antrag, der Gemeinde-
rat möge den Beschluss über einen Ankauf 
eines Multifunktionsladers für den Bauhof be-
schließen und den Auftrag an die Firma Strobl 
Austria GmbH. vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

8. Anschaffung der Einrichtung für zwei Klein-
kindergruppen im NÖ Landeskindergarten, 
Standort Franz Forsthuber Weg 1
Inhalt: Für die Einrichtung der zwei, im Bau 
befindlichen Kleinkindergruppen im NÖ Lan-
deskindergarten wurde von der Firma Schorn 
GmbH. am 08.03.2024 ein Angebot in der Höhe 
von 54.854,99 EURO (netto) vorgelegt. 
2022 wurde für die Einrichtung im Landes- 
kindergarten 1, Standort Marienhofstraße, 
die Firma Schorn beauftrag. Die Qualität der 
Waren sowie der Montageablauf war sehr zu-
friedenstellend. 
Auf Grund der bekannten Kompetenz der Fir-
ma Schorn stellt der Vorsitzende den  Antrag, 
das vorliegende Angebot anzunehmen und 
die Beauftragung für die Anschaffung der Ein-
richtung an die Firma Schorn zu  beschließen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das vollständige Protokoll finden Sie bereits 
auf der Homepage www.spillern.at.
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Frühjahrsputz

Heuer meinte es das Wetter mit den fleißigen, 
freiwilligen „Müllsammlern“ gut. Mit Säcken 
und Handschuhen ausgestattet, wurde beim 
Frühjahrsputz im Gemeindegebiet Spillern viel 

achtlos entsorgter Müll eingesammelt.
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner und die 
Gemeinderäte freuten sich über die gute Be-
teiligung an dieser Aktion. 

Container und Mulden

Die Marktgemeinde Spillern weist darauf hin, 
dass spätestes drei Tage vor Aufstellung von 
Containern oder Mulden, bzw. längeren Lage-
rungen von diversen Materialien auf öffentli-
chem Gut, ein Ansuchen bei der Gemeinde zu 
stellen ist. 

 
 

 

 

„Sperrmüllaktion 2024“ 

 
Das NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992 (NÖ AWG 1992) definiert 
Sperrmüll als „Nicht gefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer 
äußeren Beschaffenheit (Größe oder Masse) nicht durch ein 
ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden können (z. B. 
Möbel, Öfen, Fahrräder bzw. Gegenstände die nicht einfach im 
Altstoffsammelzentrum entsorgt werden können)“. 
 
Sie melden bis spätestens 20. September 2024 Ihre Adresse und 
welche Art von Sperrmüll Sie zu entsorgen haben per E-Mail an 
marktgemeinde@spillern.at oder telefonisch unter 02266/802 25 – 12 
und erhalten nach Ablauf der Anmeldefrist Informationen, wann der 
Sperrmüll abgeholt wird. 
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Informationen vom Bauamt

Bevor Sie ein Bauvorhaben in Angriff nehmen, 
halten Sie bitte unbedingt mit der Gemeinde 
Rücksprache, ob und welche Unterlagen hiezu 
eingereicht werden müssen. 

Die NÖ Bauordnung unterscheidet prinzipiell 
zwischen folgenden Vorhaben:

•	 Bewilligungspflichtige Vorhaben
•	 Anzeigepflichtige Vorhaben
•	 Meldepflichtige Vorhaben
•	 Bewilligungs-, anzeige- und meldefreie 

Vorhaben.

Zur Unterstützung bei den ersten Fragen zu 
einem Bauvorhaben wurde seitens der Markt-
gemeinde Spillern ein „Leitfaden für Bauvor-
haben und Ratgeber für Liegenschaftseigen-
tümer“ erstellt. Der Leitfaden liegt auf dem 
Gemeindeamt im Bauamt auf bzw. ist auf un-
serer Homepage www.spillern.gv.at unter dem 
Punkt Bürgerservice - Gemeindeamt - Bauamt 
zu finden. 

Bausprechtag
Im Bauamt der Marktgemeinde Spillern findet 
monatlich gemeinsam mit einem Bausachver-
ständigen ein Bausprechtag statt. Die Termine 
finden Sie auf unserer Homepage www.spillern.
gv.at. Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten! Terminabsagen sind spätestens am Vor-
tag notwendig, da ansonsten die anfallenden 
Kosten verrechnet werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Beurtei-
lung von Antragsunterlagen für ein Bauvorha-
ben seitens der Baubehörde ein nichtamtlicher 
Sachverständiger beigezogen wird. Die Kosten 
dafür werden an den Bauwerber verrechnet.

Das Bauamt Spillern steht für Fragen gerne zur 
Verfügung:
Christina Trojan:	 02266 80225 - 14
Daniel Bisko: 	 02266 80225 - 20
E-Mail: marktgemeinde@spillern.at

Photovoltaikanlagen
Da im Flächenwidmungsplan der Marktge-
meinde Spillern keine Widmung „Schutzzone“ 
verordnet ist, gilt für die Aufstellung von Pho-
tovoltaikanlagen im Ortsgebiet folgendes:
Die Aufstellung von Photovoltaikanlagen oder 
deren Anbringung auf Bauwerken ist gemäß 
§ 17 Z 14 NÖ Bauordnung 2014 bewilligungs-, 
anzeige- und meldefrei (bei einer Engpassleis-
tung von weniger als 50 kW). 

Klimaanlage und Wärmepumpe
Die Aufstellung von Wärmetauschern für die 
Fernwärmeversorgung sowie die Errichtung, 
der Austausch und die Entfernung von Klima-
anlagen und von Wärmepumpen jeweils mit ei-
ner Nennleistung von nicht mehr als 70 kW ist 
bewilligungs-, anzeige- und meldefrei. 

Gerätehütte und Gewächshaus
Die Aufstellung jeweils einer Gerätehütte und 
eines Gewächshauses mit einer überbauten 
Fläche von jeweils nicht mehr als 10 m² und ei-
ner Höhe von nicht mehr als 3 m bei Wohnge-
bäuden pro Wohnung mit zugeordneter Gar-
tenfläche auf einem Grundstück im Bauland, 
ausgenommen Bauland-Sondergebiet, Schutz-
zonen und außerhalb des vorderen Bauwichs 
ist bewilligungs-, anzeige- und meldefrei.

Ergänzungsabgabe zur Aufschließungsab- 
gabe (§ 39 NÖ Bauordnung)
Bei der Änderung der Grenzen von Grund- 
stücken im Bauland ist dem Eigentümer mit 
Erlassung des letztinstanzlichen Bescheides 
der Behörde für jeden der neu geformten Bau-
plätze eine Ergänzungsabgabe vorzuschreiben, 
wenn das Gesamtausmaß oder die Anzahl der 
Bauplätze vergrößert wird. Eine Ergänzungs-
abgabe kann auch bei Neu- oder Zubau eines 
Gebäudes fällig werden.

Gehsteig vor dem Grundstück
Im Ortsgebiet müssen EigentümerInnen von 
Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehstei-
ge, Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb von 
3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von 
Schnee und Verunreinigung (z. B. Unkrautbe-
wuchs, Laub) räumen. (§ 93 StVO).
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Berichte aus der Volksschule

Street Racket: Eltern-Kind-Nachmittag
Im Rahmen unserer Kooperation mit der 
Österreichischen Gesundheitskasse („Gesunde 
Schule“) haben wir heuer einen Bewegungs-
schwerpunkt gesetzt und die neue Sportart 
„Street Racket“, die aus der Schweiz stammt 
und sich auch zum „Bewegten Lernen“ beson-
ders gut eignet, etwas näher kennengelernt. 

Schulausflug in den Nationalpark Thayatal
Am 15. Mai fuhr die gesamte Volksschule Spil-
lern im Rahmen unseres Klimaschutzschwer-
punktes auf einen Ausflug in den Nationalpark 
Thayatal. Mit Rangern fütterten einige Klassen 
die Wildkatzen. Eine Klasse beobachtete Krab-
beltiere, zwei Klassen begaben sich mit Gum-
mistiefeln, Käschern, Becherlupen und Schüs-
seln zum Kajabach zum Tümpeln.

Frösche, Molche, Krebse, Köcherlarven und 
viele andere Lebewesen wurden beobachtet 
und bestimmt. Ein gelungener und hochinter-
essanter Ausflug mit „Natur, Spiel und Spaß im 
Nationalpark Thayatal“! 

Am Eltern-Kind-Nachmittag hat uns die Präsi-
dentin der Sportunion Stockerau, Ilse Wimmer, 
die verschiedensten Spielvariationen vorge-
stellt. In kürzester Zeit waren Junggebliebene, 
Junge und noch etwas Jüngere miteinander 
in Bewegung und hatten jede Menge Spaß 
dabei!

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz be-
sonders herzlich für die überaus großzügige 
Spende aus dem Adventmarktfond bedanken, 
durch welche die Buskosten abgedeckt wer-
den konnten, und der Ausflug somit für alle 
erschwinglich wurde.
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Österreichischer Vorlesetag am 21. März in 
der VS Spillern
Für alle Klassen in der VS Spillern war an diesem 
Tag etwas zum Thema „Vorlesen“ geplant. Den 
beiden 1. Klassen wurde ein Buch zum Thema 
„Ostern und Ostereier verstecken“ vorgelesen 
und im Anschluss gab es für die Esspause auch 
bunte, gekochte Eier zur Jause.

Die 2. Klasse hatte sich die beiden Wochen da-
vor intensiv mit dem Kinderbuch „Frederick“ 
auseinandergesetzt und stellte ihre selbstver-
fassten Gedichte der 4. Klasse vor.

Auwandertag
Am 25. Mai nahm eine fröhliche und hochmo-
tivierte Kinder- und Elternschar, die sich auch 
durch ein paar Regentröpfchen am Start nicht 
abschrecken ließ, am Auwandertag teil.

Die 4. Klasse hatte sich zuvor intensiv mit Fa-
beln beschäftigt und übte ein kurzes Theater-
stück für die 2. Klasse, welches nun vorgespielt 
wurde.

Die 3. Klassen gaben ein Lesetheater zum Bes-
ten. Kurzerhand hatte sich unser Schulquali-
tätsmanager Herr Griesmayr angekündigt und 
erklärte sich spontan bereit, beim Lesetheater 
die Stimme des Löwen zu übernehmen.

Als Preis erhielten wir einen Pokal, der stolz in 
der Schule präsentiert wurde. Nächstes Jahr, 
beim 50-jährigen Jubiläum, sind wir ganz be-
stimmt wieder mit von der Partie!
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Geburten
Liam Ace Dafert; Jonas Liensberger; Jonah 
Berger

Eheschließungen/eingetragene Partnerschaften
Sandra Farfeleder und Georg Illy; Katharina 
Nusser und Patrick Indra; Lumturie Ramadani 
und Majd Mohamad

80. Geburtstag
Helmut Roupec; Heinz Stark 

85. Geburtstag
Maria Draxler; Alois Goldgruber; Erika Stetina; 
Elfriede Kix 

Goldene Hochzeit
Maria und Franz Gauss; Waltraud und Manfred 
Kantor

Diamantene Hochzeit
Elfriede und Walter Schrittwieser

Eiserne Hochzeit
Elfriede und Wilhelm Kix

Verstorbene
Maria Konradt; Veronika Markovic; Franz Kolar; 
Univ. Doz. Dr. Karl Sablik; Gerhard Kolowrat; 
Oswald Weigensam; Christine Wunsch; Wimmer 
Helga; Wimmer Leopold

6./7. Juli	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

12. Juli bis 19. Juli
Urlaub Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela

13./14. Juli	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

20./21. Juli	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

27./28. Juli	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

3./4. Aug.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

10./11. Aug.	Kein Wochenenddienst

15. August	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

17./18. Aug.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

24./25. Aug.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

31. August	 Dr. JELL Marcus
1. Sept.	 Leobendorf, Tel. 02262/66140

7./8. Sept.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

14./15. Sept.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

21./22. Sept.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

28./29. Sept.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451
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Älteste Spillernerin

Ende März feierte Frau Johanna Fortyn Ihren 
97. Geburtstag. Die rüstige Dame ist unsere 
älteste Bewohner*in in Spillern.
Auf diesem Weg noch einmal alles Gute und 
vor allem Gesundheit.  

Neue Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt

Das Gemeindeamt Spillern hat ab dem 1. Juli 
2024 neue, optimierte Öffnungszeiten. Wir sind 
überzeugt, dass diese Anpassung zu einer effi-
zienteren Bearbeitung Ihrer Anliegen führt und 
Ihre Zufriedenheit weiter steigert. Unsere neu-
en Öffnungszeiten wurden aufgrund einer ein-
hährigen Frequenzmessung sorgfältig ausge-
wählt, um den Bedürfnissen unserer Gemeinde 
gerecht zu werden und Ihnen den bestmögli-
chen Service zu bieten.

Die telefonische Erreichbarkeit ist außerhalb 
der Öffnungszeiten während der Amtsstunden 
gewährleistet. Die Verordnung dazu finden Sie 
auf der Amtstafel bzw. auf der Homepage. 

Bürgerservice
Montag, 7.30 bis 15.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 bis 11.30 Uhr 
und 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 7.30 bis 11.30 Uhr
Freitag, 8.00 bis 11.30 Uhr

Amtsleitung, Bauamt, Finanzabteilung
Hier bitten wir Sie vorab um telefonische 
Terminvereinbarung bzw. persönliche Voran-
meldung im Bürgerservice

Sprechstunden Bürgermeister
Termine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Für eine Terminvereinbarung bitten wir Sie um 
Kontaktaufnahme mit dem Bürgerservice.
In dringenden Fällen ist unser Bürgermeister 
unter 0650/41 46 477 erreichbar.

NEWS

DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:
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